
Quellennachweis XJX
Je nach Bedarf erscheinen ausführlichere Ver­

öffentlichungen als Sonderhefte zu »Wirtschaft 
und Statistik«.

Bisher sind erschienen:
Sonderheft 1: Zahlen zur Geldentwertung in Deutsch­

land 1914—1923.
Sonderheft 2: Vorläufige Ergebnisse der Volkszählung 

im Deutschen Reich vom 16. Juni 1925 mit einem Anhang: 
Die abgetretenen Gebiete und das Abstimmungsgebiet an 
der Saar nach den Ergebnissen der Volkszählung vom
I. Dezember 1910 (vergriffen).

Sonderheft 3: Die Gemeinden mit 2 000 und mehr 
Einwohnern im Deutschen Reich nach der Volkszählung 
vom 16. Juni 1925 nebst einer Darstellung über die Ver­
teilung der Bevölkerung auf Stadt und Land und Über­
sichten über die Wohn- und ortsanwesende Bevölkerung 
der Länder und Verwaltungsbezirke.

Sonderheft 4: Industrielle Produktionsstatistik. 
Sammlung produktionsstatistischer Nachkriegszahlen bis 
zum Jahre 1926 mit Ergänzungen bis zum Jahre 1927.

Sonderheft 5: Beiträge zum deutschen Bevölkerungs­
problem. Der Geburtenrückgang im Deutschen Reich. 
Die allgemeine deutsche Sterbetafel für die Jahre 1924— 
1926.

Sondorheft 6: Industrielle Produktionsstatistik. 
Sammlung produktionsstatistischor Ergebnisse bis zum 
Jahre 1928.

Sonderheft 7: Beiträge zum Stouerbelastungsvergleich. 
Die Real6teuerzuschläge in den deutschen Städten mit mehr 
als 20 000 Einwohnern in den Rechnungsjahren 1926—1929. 
Die Besteuerung des Einzolhandols im Jahre 1928.

5. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich
Jahrg. 1—49 (1880—1930).

Das Statistische Jahrbuch enthält die wichtigsten 
Zahlenübersichten aus allen Gebieten der Reichsstatistik. 
Seit 1903 im Anhang ausführliche »Internationale 
Übersichten«.

Die Hauptergebnisse der Reichsstatistik bis 1907 sind 
zusammengefaßt in:

Statistisches Handbuch für das Deutsche Reioh. 2 Teile 
(1907).

6. Deutsche Wirtschaftskunde. Ein Abriß der
deutschen Reichsstatistik. 1930.

In der Veröffentlichung sind die Hauptergebnisse aus 
allen Gebieten der Roichsstatistik kurz und gemeinverständ­
lich dargestellt.

7. Finanzen und Steuern im In- und Ausland.
Ein statistisches Handbuch. 1930.

Vereinigt (in Übersichten und Text) die wichtigsten 
Ergebnisse der deutschen Finanz- und Steuerstatistik zum 
Gesamtüberblick und gibt umfassende Darstellungen 
ausländischer Finanzen.

8. Monatliche Nachweise über den auswärtigen 
Handel Deutschlands.

Die Nachweise bringen Angaben über’ Einfuhr und Aus- 
I fuhr der einzelnen Waren nach Ländern der Herkunft und 
| der Bestimmung. Ihr Inhalt war bis 1891 in den unter 

Nr. 3 genannten Monatsheften zur Statistik des Deutschen 
Reichs enthalten, seit 1892 erscheinen sie als selbständige 
Veröffentlichung. Bis zum Juniheft 1914 enthielten die Hefte 
auch Angaben über Großhandelspreise, deutsche See- und 
Bodenseefischorei und Handel der deutschen Schutzgebiete. 
Von Juli 1914 bis Juni 1920 sind keine Ilofte erschienen. 
Mit dom Heft Juli/August 1920 haben dio Veröffentlichungen 
wieder eingesetzt; abgesehen von oiner Untorbrechung von 
Januar bis April 1921 erscheinen sie seitdem regelmäßig 
gegen Ende des Monats für den vorangehenden Monat.

Seit 1929 erscheint jährlich ein Ergänzungs- 
Heft: »Der deutsche Außenhandel nach Erd­
teilen und Ländern«.

9. Bibliographie der Sozialwissenschaften
Monatshefte der Buch- und Zeitschriften­

literatur des In- und Auslandes über Gesellschaft, 
Politik, Wirtschaft, Finanzen, Statistik.

Einteilung: I. Biographien. Presse. Neue Periodika.
II. Geschichte und Mothodonlchre der Sozialwissonschaften. 
Theorie und Technik dor Statistik. III. Allgemeine Sozio­

logie. Kultursoziologie. Roohtssoziologie. IV. Sozial-, 
Wirtschafte- und Vorwaltungsgosohichto. Biographien. 
V. Allgemeine und statistische Länderkunde. Bovölkerungs- 
wesen. VI. Theoretische Sozialökonomik. VII. Wirtschafts­
politik. VIII. Sozialpolitik. IX. Finanzpolitik. X. Innere 
und äußere Politik.

10. Einzelarbeiten, Im Quellennachweis sachlich 
cingeordnet, darunter:

Die Deutsche Volkswirtschaft am Schlusso dos 
19. Jahrhunderts. Auf Grund der Ergebnisse der Berufs­
und Gewerbezählung von 1895 und naoh anderen Quellon 
bearbeitet. 1900.

Dio Deutsohe Landwirtschaft. Hauptergebnisse 
der Reichsstatistik. 1913.

Deutschlands Wirtschaftslage unter den Nach­
wirkungen des Weltkrieges. 1923.

11. Veröffentlichungen der früheren Abteilung für 
Arbeiterstatistik

Die nachstehend unter a—c aufgeführten, bis 
1920 vom Stat. Reichsamt, Abteilung für Ar­
beiterstatistik, herausgegebenen Veröffentlichun­
gen wurden bis 15. August 1927 von der Reichs­
arbeitsverwaltung fortgeführt. Dann wurden das 
Reichsarbeitsblatt (a) und seine Sonderhefte (b) 
vom Reichsarbeitsministerium, der Arbeitsmarkt- 
Anzeiger (c) von der Reichsanstalt für Arbeits­
vermittlung und Arbeitslosenversicherung über­
nommen.

Das Reichsarboitsblatt ist seit dem 1. Ja­
nuar 1928 das Amtsblatt des Reichsarbeits- 
ministeriums, des Reichsversicherungsamts, der 
Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Ar­
beitslosenversicherung und der Reichsversiche- 
rungsanstalt für Angestellte.

a) Reiclisarbeitsblatt. April 1903 bis Ok­
tober 1920 (mtl.), 1920 bis Sept. 1924 (limtl.), 
seit Okt. 1924 viermal und seit 1. Januar 1927 
dreimal im Monat — seit 1921 mit monat­
licher »Statistischer Beilage«. Dazu seit 1. Ja­
nuar 1925 die Sonderausgabe »Arbeitsschutz«, 
seit 1. Januar 1928 die Sonderausgabe »Amt­
liche Nachrichten für Rcichsversicherung« 
und seit, 1. Juli 1928 das »Reichsversorgungs­
blatt«. Die drei Sonderausgaben sind als 
Teil III, IV und V im Reichsarbeitsblatt 
enthalten. (Teil I: Amtlicher, Teil II: Nicht­
amtlicher Teil).

Dazu: Sond.-Beil., Jahrg. (1908—1910, 
1912—1918, 1920—1922).

Gesamtrogistcrzum Roichs-Arbeitsblatt 1903 
bis 1912: R.-Arb.-Bl. 191.3, Sond.-Beil. z. Nr.4.

Inhalt: Bis Oktober 1920 regelmäßig u.a. Mitteilungen 
Uber: Arbeitsämter; Arbeitsmarkt; Beschäftigungsgrad 
nach dor Mitgliederbewogung der Krankenkassen; In- 
dustrieberiebtorstattung über den Beschäftigungsgrad; 
Sozialstatistik; Arbeitsvermittlung; Berufsberatung; Ar­
beitslosigkeit; Stellenlosigkeit; Arbeitsbedingungen; 
Arbeite- und Tarifverträge; Arboitersobutz; Arbeits- 
Streitigkeiten; Arboitervertretungon: Verbände der 
Arbeitgeber, Angestellten und Arbeiter; Schiede- und 
Einigungsweson; Gesetzgebung; Lebenshaltungskosten; 
ferner Kolon ialwirteobaftliches; Sozialversicherung; 
Genossenschaftswesen; Vollcsgesundboit; Wohnungs­
wesen; Einkommen und Lebenshaltung; Voreinswesen; 
Volksbildungiiwesen; Lobensmittelproise; Ein-, Aus- und 
Binnenwanderung; Rechteauskunftetellen; Organisation, 
Tätigkeit und Rechtsprechung dor Gowerbo- und Kauf- 
mannsgoriohto. Von Oktober 1920 ab die Mitteilungon 
über die oben aufgezählten Arbeitsgebiete: »Arbeitsämter« 
bis »Lebenshaltungskosten« weiter im Roi chsar bei ts- 
bla tt, die Ergebnisse der übrigen Arbeitsgebiete in 
»Wirtschaft und Statistik «(vgl. Nr. 4 S.XVIII).


